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Pàgogische
Vlâlter. O

Vereinigung des..Wucher. Vrziehuiigssremidcs" und der „Wag. WomisjWst".

AM des Vereins KWi. Lehrer nnd WMinininer der Mineiz
nnd des sdinieilerisliien dalliolisliien Crziellungsvereins.

Einfiedeln, rn Juli 190^. ^ Nr. 31 15. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident^ die HH. Seminar-Direktoren Jakob Krüninacr,
Rickenbach (Schwyz), und Wilh. Schnyder, Hitzkirch, Herr Lehrer Ios. Müller, Gotzau (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Cinsiedeln.'
Ginsendungen sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Ansorat-Aufträge aber an HH. Haasenstein ä: Vogler in Luzern.

Abonnement l

Erscheint einmal und kostet jährlich Fr. 4.50 mit Portozulage.
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle «Ze Rickenbach, Verlagshandlung Einsiedeln.

Inhalt: Ter hl. Augustinus als Pädagoge. — Literatur. — Lehrerbildung und Lehrersortbildung.
— Sind Schülerb bliothelen notwendig? — Zu den Katalogen kath. Lehranstalten. — Vom
Sterbelager des Darwinismus. — Humor. — Prüfungsausgaben bei der LehrbcfähigungS«
Prüfung in Innsbruck. — Pädagogische Chronik. — Inserate. —

* Der hl. Augustinus als Pädagoge.
(Von Prälat Tremp, Berg Sion.)

(Schluß.)

3. Wir könnten den Einfluß des hl. Augustinus auf die Pädagogik der

Folgezeit ins Auge fassen, z. B. seinen Einfluß aus die Benediktiner, wie über-
Haupt die Klosterschulen des Mittelalters auf der August. Doctrina christii, fußend;
und wenn auch im 13. Jahrhundert die Mendikanienorden vom Augustinismus
zum Aristotelismus übergingen, so behaupteten doch die Augustinischen Gedanken

ihren Einfluß; selbst der Humanismus, der auf den Streit zwischen Klassizisten
und Scholastikern folgte, war dem Augustinismus nicht abhold, hatten doch Eras-
mus und andere Vorliebe zu den Werken des hl. Augustinus.

Wir wollen aber für uns die Bedeutung des Ov oliatoohj?. rust, des hl.
Augustinus für die Ausgestaltung des Religionsunterrichtes in der neueren Zeit,
vor allem für dessen historische Grundlage in der biblischen Geschichte, hervor-
heben. Die narratia des hl. Augustin führte zur Einführung der biblischen Ge-
schichte in den religiösen Jugendunterricht und gab fruchtbaren Anstoß zur Frage
der Methode des katechetischen Unterrichtes überhaupt. Der Einfluß des hl. Augustin
auf den römischen Katechismus ist unverkennbar. S. Augustinus gibt in seiner
Musterkatechese (uarratio) eine Darlegung des christlichen Glaubens an der Hand
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